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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

MmiIhi gekommene VerttiteL - Tikes disparos. - Titoli smarriti.

Das Bezirksgericht St. Gailan hat mit Beschluss vom 9. Fehruar 1904
die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 u. ff. O. R. in
hezug auf folgende abbanden gekommene Werttitel verfügt:

1) Kassaschein Nr.122,517 der Ersparnisanstalt des Kanfm.Direktoriums
in St. Gallen datiert den 24. November 1902 de Fr. 113.20, lautend
auf den Namen von Frau Hermine Schuster geb. Sohmidheini, von
und in St. Gallen.

2) Sparkassaschoin Nr. 108,198 der St. Gall. Kantonalhank datiert den
12. November 1898 de Fr. 309, lautend zugunsten von Magdalena
Glatthaar in Rheineck.

3) Sparkassaschein Nr. 111,275 der St. Gall. Kantonalbank datiert den
19. Juni 1899 de Fr. 375, lautend zugunsten von Edwin Bosshardt
in New York.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiemit aufgefordert,
dieselben innert 3 Jahren, von der ersten Auskündigung an gereobnet, dem
Präsidium des Bezirksgerichtes St Gallen vorzulegen, widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen würde. t. (W. 11*)

St. Gallen, den 13. Fehruar 1904.
Die Bezirksgerichtskanzlei.

Le president du tribunal civil du district d'Aigle ä tout detenteur du
certiflcat de sociöt&ire du Credit d'Aigle dölivrö sous n° 21 en date du
7 juillet 1880 ä M. Aioys de Loes-Marquis, dont M^e Elisaheth-Henriette-
Esther Ziegler-de Locs est seule höritiöre, titre du capital primitif de
fr. 20,000 mais röduit ä fr. 5000 le 31 döcemhrö 1890, ögarö.

Sommation vous est faite de produire ce' titre au greife du tribunai
d'Aigle dans le ddlai de trois ans dös ce jour laute de quoi l'annulatiou
en sera prononcöe. (W. 22")

Aigle, le 14 mars 1904.
Le president: J. Laurent.

„La Foncifere", Compagnie d'assmances stit la Yie, ä Paris.
r La direction soussignöe fait part de ia revocation du domicile juridique

pour le Canton de Fribourg. (D. 33)
Paris, le 11 m'ars 1904.

Le directeur: G. Bouchant.

di

I. Hauptregister. — L Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berna
Bureau Burgdorf.

1904. 12. März. Paul von Känel, von Soharnacbthal-Reichenhach (Amt
Frutigen), und Franz Sales Lang, von Retschwil (Luzern), beide wohnhaft
in Burgdorf, haben unter der Firma P. v. Känel & Lang in Burgdorf eine
Kolleklivgesellsobaft eingegangen, welche mit dem 1. Febr. 1904 hegonnen
hat. Natur des Gesohüfts: Arohitektur-Bureau, Baugesohäft und Handel mit
Baumaterialien. Geschäftslokal: Schmiedengasse.

Bureau Laufen.
12. März. Unter dem Namen Männerchor Wahlen gründet sich, mit

'Sitz in Wahlen, ein Verein, der die Pflege des Gesanges und einer
aufrichtigen offenen Kameradschaftlichkeit zum Zwecke hat. Die Statuten
sind mn 7. Oktober 1903 festgestellt worden. Der Verein setzt sloh zusammen
aus Aktiv- und Passivmitgliedern. Üeber die Aufnahme neuer Mitglieder
entscheidet die VereinsVersammlung. Für jedes Mitglied heträgt das
Eintrittsgeld Fr. 1 und das Austrittsgeld Fr. 5. Die Organe des Vereins sind
die Verelnsversammlung und der Vorstand, der aus fünf Mitgliedern besteht.
Präsident und Sekretär vertreten den Verein naob aussen durch kollektive
Zeiohnong rechtsverbindlich. Präsident ist Seraphin Sohmldlln,
Amtsrichters; Sekretär ist Meiürad Halheisen, heldö von und In Wahlen.

Zug — Zoug — Zugo
1904. 11. März. Die Konsumgenossenschaft Baar in Baar hat in der

Generalversammlung vom 21. Dezemher 1902 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Aenderungen der im S. H. A. B. Nr. 159 vom 30. April 1900,
.pag. 639, publizierten Tatsachen getroffen:

Die Firma «Konsumgenossenschaft Baar» wird abgeändert in Konsum-
Genossenschaft Baar-Cham. Die Mitgliedschaft kann jedermann erwerhen*
der in Baar, Cham und Umgebung seinen Wohnsitz bat und nicht sobon
ein ähnliches Geschäft hetreiht Jedes neu eintretende Mitglied hat eine
Eintrittstaxe von Fr. 2, ferner 50 Rp. für das Titelhüchlein zu bezahien.
Mit dem statutengemässen Austritt, resp. Wegzug von Baar-Cbam erhält
jedes Mitglied sein Guthahen unter Vorbehalt von § 6 der Statuten. Der
allfälilg erzielte Reingewinn wird verwendet: a. zur Amortisation des Bau-
Konto; b. zur Aeuffnung eines Reservefonds, his derselbe die Höhe von
50°/* des Warenlagers aufweist; c. zur Abzahlung allfälliger Anleihen;
d. zur Verzinsung der Anteilscheine und niobt ausbezahlten Warenrahatte;
e. zur Gutschrift an die Genossenschafter im Verhältnis ihrer
Warenbezüge; f. zur Gutschrift eines von der Generalversammlung zu
bestimmenden Prozentes an die Warenbezüge der Nichtmitgiieder. Aus dem
Verwaltungsrate sind die bisherigen vier Beisitzer ausgetreten; an deren
Steile wurden gewählt: Xaver Huwyler, von Müswangen (Luzern), in
Baar; Johann Jetzer, von Lengnau (Aargau), in Baar; Friedrich Stotz, von
Börnhausen (Württemberg), in Baar, und Columban Etter, von Monzingen,
in Cham.

Freibarg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1904. 12 mars. Auguste Chardonnens ayant cessö de faire partie^ da
conseii d'administration de la sooiötö anonyme Fabriques de pates
alimentaires de Fribourg, ä Frihourg (F. o. s. du c. du 20 sept. 1902,
n® 342, page 1366, et du 5 octohre 1903, n° 377, page 1506), ia signature
qui lui avait 6t6 oonföröe a 6t6 donnöe ä Paul Berger, memhre da dit
conseii, domicilii 4 Fribourg, lequel engagera la sociötö en signant con-
jointement avec l'un desdeux administrateurs dösignös döjä, Löon Daguet
et Arthur Schaeohtlin.

Bureau Tafers (Bezirk Sense).
11. März. Die Firma Esseiva Franz, Spezerei- und Tucbbandlung

in Wünnewil (S. H. A. B. Nr. 144 vom 26. Mai 1896, pag. 597) ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven nnd Passiven gehen üher an
die Firma «Elise Esseiva-Remy, vormals Franz Esseiva».

' Inhaheriu der Firma Elise Esseiva-Remy, vormals Franz Esseiva, in
Wünnewil ist Elise Esseiva, geb. Remy, Ehefrau des Franz, von Mohtövraz,
wohnhaft in Wünnewil. Die Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Esseiva Franz», in Wünnewil. Natur des Geschäftes:
Spezerei- und Tuchhandluug. Geschäftslokal: in Wünnewil.

Basel-Stadt — BAle-Yllle — Basilea-Citta
1904. 12. März. Isaac Bloch, von Kirchen (Baden), wohnhaft in Basel,

und Robert Dreyfus, von und in Basel, haben unter der Firma J° Bloch
& Comp, in Basel eine Kollektivgeseliscbaft eingegangen, welche mit dem
1. April 1904 beginnt Natur des Geschäftes: Mercerie, Quincaillerie und
Maroquinerie en gros. Geschäftslokal: Dornacberstrasse 62.

12. März. Inhaber der Firma Th. Huber in Basel ist Theodor Huber,
von und in Basel. Natur des Geschäftes: Installation von Zentralheizungen,
Trocken- und Ventilationsanlagen. Geschäftslokal: Oetlingerstrasse 152.

Basel-Land — Bäle-Campagnc — Basilea-Campagna
1904. 12. März. Unter der Firma Hotel Solbad Schweizerhall A. G. in

Schweizerhaile, Gemeinde Muttenz, bat sich, mit Sitz in Schweizerhalle,
eine Aktiengesellschaft gegründet, welche den Zweck hat, das
Solbad Schweizerhaile anzukaufen und weiter zu betreiben. Die Gesell-
sohaftsstatuteu sind am 4. Fehruar 1904 festgestellt worden. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellscbaftskapital heträgt einund-
fünfzigtausend Franken (Fr. 51,000), eingeteilt in 102 auf den luhaher
lautende Aktien von je Fr. 500, weiche voli einbezahlt sind. Die
Bekanntmachungen der Gesellschalt erfolgen duroh Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt. Der vom Verwaltungsrat gewählte Präsident oder der
Vizepräsident führt je mit einem weitern Mitglied des Verwaltungsrates
kollektiv die für die Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident
ist Karl Rudin, von und in Basel; Vizepräsident ist Emil Haller, von und
in Basel. Die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Hans Büsch,
von Davos, in Schweizerhaile, und Emil Ramstfein, von und in Muttenz.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1904. 12. März. Die Firma VF. Eugster-Straub in St. Gallen (S. H. A. B.

Nr. 386 vom 31. Oktober 1902, pag. 1541) ist infolge Association erloschen.
12. März. Paul Camenisch, von Sohleuis (Graubünden), in St. Gallen,

und Johann Wilhelm Eugster, von Waid (Appenzell), in Straubenzell, hahen
unter der Firma Camenisch & Eugster in St. Gallen eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. März 1904 lhten Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «W. Eugster-Strauh»
ühernimmt. Weinhandlung. Linseuhühlstrasse 105.

12. März. In der Koilektivgeäellschaft unter der Firma Appenzeller & Cie.
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 175 vöm 1. August 1893, pag. 712) führt
nunmehr nur noch der eine Teilbaher, Riohard Rittet-Laog in St. Gallen
die für die Firma rechtsverbindliche Unterschrift.

Tbnrgau — Ttaargovte — Thurgovia
1904. 12. März. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter

der Firma Allgemeiner Consnmverein Egelshofen-Krenzlingen, mit dem
Sitz in Egelshofen-Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 340 vom 19. September
1902, pag. 1357) ist Julius Bäobler als Aktuar und Kassier infolge Todes
ausgeschieden. An seine Stelle wurde gewählt Albert Wartmann, von
Strohwllen, in Egelshofen, welcher mit dem Präsidenten Jakob Ammann
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oder mit dem Vizepräsidenten GarlHaug die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft durch kollektive Zeichnung führt.

12. März. Die Firma P. Regele-Beok in Leinfelden (S. H. A. B.
Nr. 471 vom 22. Dezember 1903, pag. 1881) ist infolge Verkaufes des
Geschäftes erloschen.

12. März. Die Koliektivprokura des Ernst Bobner in Arhon für die
Aktiengesellschaft Arnold B. Heine & C° in Arbon (S. H. A. B. Nr. 405
vom 28. Oktober 1903, pag. 1618) ist infolge Austrittes des Prokuristen
erloschen.

12. März. Inhaber der Firma W. Bernard in Weinfelden ist Wiihelm
Adolf Friedrich Bernard, von Dresden (Saohsen), wohnhaft in Weinfelden.
Uhrmacher.

12. März. Inbaher der Firma S. Dreifoss in Ermatingen ist Simon
Hirsch Dreifuss, von Randegg (Baden), in Ermatingen. Viehhandei.

12. März. Die Brennereigenossenschaft Berg in Berg, hat in der
Generalversammlung vom 18. Mai 1903 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderungen der im Schweiz. Handeisamtshlatt Nr. 64 vom
16. Mai 1888, pag. 492, publizierten Tatsachen getroffen: Die Organe der
Genossenschaft sind: a. die Generalversammlung; h. der Vorstand; c. die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft naoh aussen
und besteht aus folgenden Personen: Emil Brändli, Präsident und zugleich
Kassier der Genossenschaft, von Alt St. Johann, in Berg; Albert Haus-
anrmann, Vizepräsident, von Langrickenbach, in Mauren; Gottfried Keller,
Aktuar, von Biessenhofen, in Opfershofen. Die rechtsverhindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident, Vizepräsident und
Aktuar durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Die Zahl der Mitglieder
wird im Minimum auf 7 und im Maximum auf 10 festgesetzt. Bei
neueintretenden Mitgliedern hestimmt die Generalversammlung die Anzahl der
zu übernehmenden Anteilscheine. Die Erben eines mit Tod ausgeschiedenen
Genossenschafters werden als Mitglied aufgenommen, wenn sie sich
spätestens zwei Monate nach dessen Ableben zur Aufnahme anmeiden. Der
Vorstand hat die Pflicht, innert Monatsfrist nach dem Ahlehen eines
Genossenschafters den Erben von dem ihnen zustehenden Rechte Mitteilung
zu machen. Bei allfälliger Liquidation entfällt Gewinn und Verlust je nach
Anteilen. Ausscheidende Mitglieder hahen Anspruch auf einen im
Verhältnis der Anteilscheine zu berechnenden Teil des Reinvermögens der
Genossenschaft; für die Festsetzung des letztern ist die Rechnung und
Bilanz für die verflossene Rechnungsperlode massgebend. Die in der
Brennerei erzeugte Schlempe wird unter die Genossenschafter im Verhältnis
ihrer Anteilscheine in natura verteilt.

Waadt — Vaud — Vand

Bureau d'Avenches.
1904. 5 mars. La sociötö en nom collectif Loh freros, ä Avencbes

(F. o. s. du c. du 19 mars 1883, n° 39, page 298), est dissoute ensuite de
renonclation de Tun de ses memhres.

5 mars. Le chef de la maisnn Salomon Loh, ä Avencbes, est Salomon,
fils de feu Leopold Loh, de ßeifort (France), ä Avenches. Genre de
commerce: Commerce de chevaux et h£tail.

11 mars. Le chef de la maison Louis Rebeaud, ä Montmagny
(F. o. s. du c. du 18 juin 1896, n° 165, page 688), fait inscrire qu'il a
transförö son domicile äCotterd, oü il exploite le möme genre de
commerce.

Bureau de Lausanne.
10 mars. La raison Augustine Droz-Lavenex, ä Lausanne, commerce

de bois, chiffons et charbon (F. o. s. du c. du 15 mars 1888, n° 36,
page 276), est radiee, la titulaire ne faisant pas le Chiffre d'affaires prövu
au rfeglement födöral du 6 mai 1890.

Bureau d'Orbe.
13 mars. Le chef de la maison Pierre Antonioli, ä Orbe, est Pierre,

feu Pierre Antonioli, de Bieno, province de Novare (Italie), domiciles ä
Orhe. Genre de commerce: Entrepreneur de hätiments.

Bureau de Vevey.
10 mars. Le che! de la maison F. Perret, ä Territet (commune des

Planches), est Francois, dit Francis, fils de Michel Perret, d'Annecv
(Hte-Savoie), domicilii ä Territet. Genre de commerce: a. Colfleur-
parfumeur. Magasin: Villa Marius Chessex, Territet. b. Couturiöre et
confections pour dames. Magasin: Arcades du Grand Hötei, aussi ä Territet
(commune des' Planches).

Ait lür geistiges Eigentum — Burean IMeral de la gropri&tii intelleetaelle.

Marken. — Marques.
1

ISintra.gXLXig'en. — Enregistrements.
3fr. 16996. — 11. Mäiz 1904, 8 Uhr.

Reichold & Cle, Fabrikanten,
Binningen (Schweiz).

Pharmazeutische Präparate.

ERASIN

Nr. 16997. — 11. März 1904, 8 Uhr.
The Dunlop Pneumatic Tyre Company,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fabrik,
»Hanau a. M. (Deutschland).

Fahrräder-, Kraft-, Last-, Luxus- und Sportwagen und deren Teile, im
besonderen Radreifen, Ventile, Luftpumpen, Luftschiäuche und Felgen.
Bedarfsartikel für die Fahrradhranche nämlich: Bremsgummi, Pedalgummi,
Reparaturkasten, Reparatürplatten, Lösung, Reparaturkitt, Reparaturhand
und Gepäckträger, Weichgummifabrikate nämlich: Platten, Schläuche,
Schnüre, Ringe, Walzen- und Radüberzüge, Riemen, Konusse, Pfropfen.
Buffer, Schieher, Walzen, Sauger, Gassäcke, Kegelkugeln, Gasheutel,
Zahlteller, Untersätze für Flaschen und Gläser, Rasierbecken, Matten, Läufer,
Gummischuhsohien und Absätze, Biilardhanden, Ilutbeutel, Dynamitheutel,
Kopierhiätter, Isolierhand und Spielwaren, Sportartikel aus Weichgummi,
nämlich: Bälle, Luft- und massive Reifen für Fahrräder, Motorwagen,
Equipagen und Kinderwagen. Wasserdichte gummierte Stoße und Kleidungsstücke

daraus, nämilch: Mäntel, Kapuzen, Masken, Schürzen, Badekappen,

Kanalhosen, Fiscberstrümpfe, Handschuhe, Strumpfbänder, Hosenträger und
Scbweissblätter, Hygienische, chirurgische und hauswirtschaftliche Artikel
aus Weicbgumml, nämlich: Präservativs, Pessarien, Helsswasserflascben
Beutel, Verhandstoöe, Bürsten, Schwimmgürtel, Fussbodenbeläge, Fingerhüte,

Stock.- und Schirmgriöe, Verdichtungs- oder Verpackungsartikel aus
Baumwolle oder sonstigen Stoßen in Verbindung mit Gummi und Metall¬

gespinst.

DUNLOP

M9LJvf>

Nr. 16998. — 11. März 1904, 8 Uhr.
The Dunlop Pneumatic Tyre Company,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fabrik,
Hanau a. M. (Deutschland).

Fahrräder, Kraft- Last-, Luxus- und Sportwagen und deren Teile, im
besonderen Radreifen, Ventile, Luftpumpen, Luftschläuche und Feigem
Bedarfsartikel für die Fahrradbrancbe, nämlich: Bremsgummi, Pedalgummi,
Reparatu» kästen, Reparaturplatten, Lösung, Reparaturkitt, Reparaturhand
und Gepäckträger, Weiohgummifahrikate, nämlich: Platten, Schläuche,
Schnüre, Ringe, Walzen- und Radüherzüge, Riemen, Konusse, Pfropfen,
Bußer, Schieber, Walzen, Sauger, Gassäcke, Kegelkugeln, Gasbeutel, Zabl-
teller, Untersätze für Flaschen und Gläser, Rasierhecken, Matten, Läufer,
Gummischuhsohlen und Ahsätze, Biilardhanden, Hutheutel, Dynamitbeutel,
Kopierhiätter, Isolierhand und Spielwaren, Sportartikel aus Weichgummi,'
nämlich: Bälie, Luft- und massive Reifen für Fahrräder, Motorwagen,
Equipagen und Kinderwagen. Wasserdichte gummierte Stoße und Kleidungsstücke

daraus, nämlich: Mäntel, Kapuzen, Masken, Schürzen, Badekappen,
Kanalhosen, Fischerstrümpfe, Handschuhe, Strumpfhänder, Hosenträger und
Scbweissblätter. Hygienische, chirurgische und hauswirtschattliche Artikel
aus Weichgummi, nämilch: Präservativs, Pessarien, Helsswasserflaschen,
Beutel, Verhandstoße, Bürsten, Schwimmgürtel, Fussbodenbeläge, Fingerhüte,

Stock- und Schirmgrifle, Verdichtungs- oder Verpackungsartikel aus
Baumwolle oder sonstigen Stoßen in Verbindung mit Gummi und Metall-

gesplnst.

Nr. 16999. — 11. März 1904, 8 Uhr.
The Dunlop Pneumatic Tyre Company,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fabrik,
Hanau a. M. (Deutschland).

Fahrräder, Kraft-, Last-, Luxus- und Sportwagen und deren Teile, im
besonderen Radreifen, Ventile, Luftpumpen, Luftschiäuche und Felgen.
Bedarfsartikel für die Fahrradbranche, nämlich: Bremsgummi, Pedalgummi,
Reparaturkasten, Reparaturplatten, Lösung, Reparaturkitt, Reparaturhand
und Gepäckträger. Weichgummifahrikate, nämlich: Platten, Schläuche,
Schnüre, Ringe, Walzen- und Radüberzüge, Riemeo, Konusse, Propfen,
Bußer, Schieber, Waizen, Sauger, Gassäcke, Kegelkugeia, Gasheutel.
Zahlteller, Untersätze für Flaschen und Gläser, Rasierbecken, Matten, Läufer,

.Gummischuhsohlen und Absätze, Biilardhanden, Hutbeutel, Dynamitbeutel,
Kopierhiätter, Isolierhand und Spielwaren, Sportartikel aus Weichgummi,
nämlich Bälle, Luft- und massive Reifen für Fahrräder, Motorwagen, Equi-
pagen und Kinderwagen. Wasserdichte gummierte Stoße und Kleidungs-

„ stücke daraus, nämlich: Mäntel, Kapuzen, Masken, Schürzen, Badekappen,
Kanalhosen, Fischerstrümpfe, Handschuhe, Strumpfbänder, Hosenträger und
Scbweissblätter. Hygienische, chirurgische und hauswirtschaftliche Artikel
aus Weichgummi, nämlich: Präservativs, Pessarien, Heisswasserflaschen,
Beutel, Verhandstoße, Bürsten, Schwimmgürtel, Fusshodenheläge, Fingerhüte,

Stock- und Schirmgriße, Verdichtungs- oder Verpackungsartikel aus
Baumwolle oder sonstigen Stoßen in Verbindung mit Gummi und Metall¬

gespinst.

N° 17000. — 12 mars 1904, 8 h.

Luden Brandt, iabricant,
Chnux-de-Fonds (Suisse).

Diamantine, saphirlne, pondre de rnbls.

EyCELSIOR
Summarische Uetaicht über die Woctiensitnationen der Schweiz, EmissionstianteiL

RSsumd des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.
(Zählen In Tarnenden Franken ventandea. — OhUfree en milUere de franca.)

Durchschn. - Moyenne
Maxim»
Minima

I. Quartal
I" trimestre

2. Januar - 2 janvier
9. Januar - 9 janvier
16. Januar -16 janvier
23. Januar - 23 janvier
80. Januar 30janvier
6. Februar - 6 fivrier
13. Februar -18 fivrier
20. Februar - 20 fivrier
27. Februar - 27 fivrier
6. März - 5 mars
12. März - 12 mars

Effektiv« Zlrkulet.
Olxoalat. effective
1903

207,301
228,036
193,770

1904

280,481
218,986
210,640
207,974
212,868
209,062
206,147
198,066
204,686
206,421
205,792

1902

206,284
228,361
184,371

1903

228,036
216,193
207,481
208,184
208,729
204,786
199,744
193,770
201,232
199,179
199,344

Totaler Barvorrat
BnoaUae totale
1903

118,631
121,998
114,968

1904

116,791
117,661
118,448
118,770
116,946
117,781
119,861
119,879
119,006
118,044
118,096

1902

114,891
119,880
111,471

1908

117,366
119,681
121,008
121,283
120,206
120,440
120,655
121,202
119,926
119,620
118,991

Ungedeckte Zlrkul.
Glroolat. non oouv.

1903

88,670
110,670
72,668

1904

114,643
101,324
92,192
89,204
96,428
91,271
86,796
78,176
85,631
88,377
87,697

1902

91,893
114,015
67,222

1908

110,670
96,612
86,428
81,904
88,623
84,846
79,089
72.668
81,807
79.669
80,368

VerfUgb. Baraek.
Bnoaleee dlfpoa»

1903 1902

29,904
36,780
20,998

1904

19,981
22,696
24,661
27,346
26,161
26,448
28,787
80,678
29,683
28,672
28,907

26,206
32,748
18,617

1903

22,095
26,379
28,762
30,686
29,609
80,827
31,751
32,768
82,664
82,712
32,676



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 12. März 1904.

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 12 mars 1904.

Nr.

1

2
8
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

17

18
21
28
24

26
27
28
SO

81

82
83
84
35
36

87
38
89
40
41
42

Firma

Raison sociale

St Gallische Kautonalbank, St. Gallen
Basellatxlschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Belllnzona
Bank In St. Gallen, St Gallen

Credit agr. et Ind. de la Broye, Estavayer
Thnrg. fontonalbank, Weinfelden
Aarganische Bank, Aarau
Toggenbnrger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizxera italiana, Lugano

Thnrg. Hypothekenbank, Franenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chnr
Luzerner Kantonalbank, Luzern
ßanque du Commerce, Genfeve

Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisan

Bank in Basel, Basel
Bank in Lozern, Luzern
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schafihansen
Banque cantonale frlbourgeoise, Frlbourg

Banqne cantonale vaudoise, Lansanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- n. Leihkasse von Nidw., Stans
Banque canton, nenchäteloise, Nench&tel
Banque commerc. neuchktel., Neuch&tel

Schaffhauser Kantonalbank,Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank" Schwyz, Schwyz

Credito Ticinese, Locarno
Banqne de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lngano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Stand am 5. März
Etat au 5 mars

1904

Noten — Billots

Emission Circulation

Fr.

13,200,000
2,465,000

19,210,000
1,900,000

17,100,000

950,000
4,750,000
5,700,000

950,000
2,910,860

1,050,000
8,748,550
5,700,000

23,050,000
2,850,000

22,600,000
4,750,000

28,400,000
8,888,300
1,200,700

11,500,000
1,425,000

960,000
7,600,000
7,780,000

2,385,050
2,886,000
4,750,000

960,000
2,863,000

2,188,450
4,750,000
2.850,000
2,972,800
9,445,000

990,000

231,462,200
231,773,150

— 310,950

Fr.
18,108,100
2,338,800

17,465 000
1,889,000

16,794,200

940,900
4,670,850
5.686,050

939,000
2,830,000

931,400
3,788,100
5,429,550

22,501,750
2,311,100

21,786,100
4,720,950

26,085,260
8,299,400
1,168,050

10,682,800
1,422,150

850,560
7,470,600
7,603,600

2,345,950
2,255,400
4,724,700

939,700
2,848,850

2,119,600
4,630,000
2,842,050
2,895,600
9,161,000

955,250

*222,970,350
223,679,500

— 709,150

Besetzllche Barschaft. Inbegriffen das
Guthaben bal der Abrechnungsstelle
EipAcee ayant oours Idgal, y eempris
l'ayelr A la ehambre de ceiapensatfen

QmbUL Sot«od*0*.
40 o/o d. Zirkulation
Convertern llftle

dee bUlete 400/0 de
I* elronletloa

Fr.
5,241,240

985,320
6,986,000

755,600
6,717,680

876,360
1,868,840
2 254,420

375,600
1,132.000

372,560
1,495,240
2,171,830
9,000,700
1,124,440

8,714,440
1.888,880

10 434,100
1,319,760

465,220

4^72,920
568,860
880,220

2,988.240
3,011,440

938,390
902,160

1,889,880
375,880

1,139,540

847,840
1,872,000
1,186,820
1,158,240
8,664,400

882,100

89,188,140
89 471,800

— 283,660

Frei wfllfberer TeQ

Pertie disponible

Fr.
2,854,805

216,795
8,898,655

131,065
1,186,680

83,760
758,335
482,130
154,015

- 160,680

226,235
436,540
927,320
893,520
310,255

2,547,465
679,195

8,431,235
186 275
168,975

873.455
67,550
62,740

503,980
294,175

280,380
417,915
449,485

56,235
227,960

108,670
865,780
318,505
286,495
958,975

47,100

28,906,785
28,571.780

+ 835.005

Ct

Ilten uderer ickwcu. hini«iitalu
Biete futrei taupiei d'Muian «ins«

In Kasea

En caltee

Fr.
S98.900
130,400

1,855,350
96,850

728,500

75,200
382,250
289.550
394,800
191,250

152,400
198,500
438,100

1,877,350
71,800

2,154,500
178,700

2,268,950
176,150
63,600

186 000
18.050
40,660

764,100
257,900

334,100
23,800

459,850
22,550
33,600

66,350
398,800
72,150
86,000

210,100
27,600

+15,069,200
15.149.850

— 80,650

Ct.

Bei d. Abreehnsngestelle
Conto B

A In ehnmbre de
eompesMtlon

Compte B
Fr.
39,242
52,503

170,709
6,789

39,227

4,868
16,168
12,556
7,509

27,088

8,977
1,364
8,831

46,067
15,310

435,669
28,461

824,540
3,310

14,679

52,712
14,690

3,178
5,382

42,295

82,410
5.097

65,943
191

16,696

5,186
25,163
11,343
3,105

65,582
1,159

2,108,366
2,108,441

-f 425 20

Uebrige
Kassabestände

Autres valeura

an caltte

Fr.

81,660
11,596
86,262

139,309
11,896

1,062
200,202

8,672
127,964
76,092

65,346
15,456
18,058
41,869
10,069

64,027
159,161
187,379
46,546

6,881

11,778
2,292
4,278

21,840
16,200

18,476
18,771
36,655

3,806
3,972

46,417
19,116
10,701
86,648
92,482
4,584

1,706,688
1.949,768

— 243,030 74

Total

Fr.
8,116,347
1,346,613

12,495,977
1,129,063
8,688,984

546,251
3,225,295
2,997,329
1,059,889
1,587,110

820,518
2,146,100
3,564,130

11,859,507
1,531,976

13,916,102
2,888,897

22,141,204
1,782,041

719,256

5,396,865
671,443
491,067

4,283,543
8,652,011

1,603,746
1 367,748
2,901,963

458,662
1,421,669

1,074,464
2,630,859
1,549,519
1,520.489
4,991,539

462,493

136,979,680
187,251,640

— 271,960

Ausgewiesene Zirknlationl ~ q7n „,nCirculation accuade .f^>970>350

Ct.

96
58
47
95
65

16
86
12
28
30

95
56
05
55
10

19
81
88
65
16

59
06
10
34
50

Ol
SO

12
82
68

30
96
98
57
14

54

* Wovon in Ab-1 Fr. 1000 Fr. 12,340,000
schnitten von .1 „ 600 „ 26,463,500

100 „ 132,846,600
50 „ 51,820,260

* Dont en con-j
pures de .1

17,178,060. —

Fr. 222,970,350

Noten in Kassa der Banken
n. bei der Abrechnungsstelle

in Conto B
Billets chez les banqnes et

ä la ehambre de
compensation en compte B.

K: sÄna
luf.r««"*"' I 19« Pr. 206,121,21c.-

Noten in Händen Dritterl

Gesetzliche Barschaft. .1

Espöces ldgales en caissej
Ungedeckte Zirkulation
Circulation non

Fr. 205,792,290.—

118,094,925.—

Gold — Or Fr. 107,828,825. •

Silber — Argent „ 10,266,100. -

Fr- HW»

Fr. 88,377,680 — Fr. 118,043,580.—

t Woron fOr Fr. 569,300 beim Inspektors! dar Emlieioiuhioken deponiert. — Dont fr. 569,300 döposös A l'inepeotorat des banqnes d'lmisiion.

Spezieller Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 12. März 1904. — Ou 12 mars 1904. (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

NotAn-EmlMlon

Emission

Notsndackung nach Art. 13 dss Gesetz«s — Couverture sulvant l'article IS ds la lot
Noten and. Banken In
Kues u. h.d.
Abrechnungsstelle, Cento B

Billets d'eutres
banquet et avelr A Is
otuunbre de ccnpen-

eatlofl, ooftipte B

Ckekiy Innert 8 Tbfn
niU|« Dspot* o. Ks<s

•«halna von Banken

CbiqnMt bona de calua
et de dipftt de banqne«,
AchAaat daas les 8 jonre

Innert 4 Monaten fällige — Echdant dans les 4 mois

Schweix« Weohxel

Xflete «ur Ix 8u'ue

A*aUnd~Weohiol

Bffeta roi i'ttrxngxr

Lombard*Weohxel

Amooee vor
nxntiwemant

Schwvt*. UtatiVsm-
•ehata«. Obligationen

end Ooapooa
Bone de eabes d'itte

mltttti obligation* d«e
ditiiUttetl«

Total

Nr.

Bank in St. Gallen
Banque dn Commerce, ä Gendve
Bank in Basel *.

Banqne commerciale ueuchätelolse

17,100,000
23,050,000
22,600,000

7,730,000

767,727. 75

1,928,417. 86

2,590,169. 69

300,195. 60

Stand am 5. März
Etat an 5 mars

1904
70,480,000
70,480,000

5,581,510. 90

5,171,614. 71

+ 409,896. 19

5,041,889. 48

8,335,882 80
9,009,028. 58

6,336,625. 84

28,722,921. 70

29,058,142. 85

2.292,948. 17

8,558,791. 20

1,896,624. 05

581,548. 30

8,329,906. 72

8,608,102. 52

— 335,221. 15 — 273,195. 80

3,712,498. 50

1,187,000. —
8,448,014. 25

527,470. —

2,300,000. —
11,815,068. 90

17,304,591. 86
21,943,881. 57

7,745,839. 74

18,874,982. 75

14,123,410. —
2,300,000.
2,000,000.

68,809,322. 07
68,961,270. 08

— 253,427. 25 + 300,000 — — 151,948. Ol

Aktiven — Actif
Firma

Raison sociale

Bank in St. Gallen
Banqne dn Commerce, k Gen&ve
Bank in Basel
Banqne commerclale ueuchätelolse

Stand am 5. März
Etat au 5 mars I 1904

Gssstzllchs
Barschaft

Esphcsi ayant
cours Mgal

Notandeckung
n. Art. 15 d. Oexetsea

Coavsrhfrs In bllliis
soIt. l'ert. 15 de 1« loi

7,904,360
9,894,220.

11,261,905.
8,885,615.

t 32,896,100.
32,074,615.

+ 321,485. —

Ushrlgs kurzfilllge
dlspon. Guthaben

Autret crdances
disponibles A

courts dchiance

11,816,058. 90

17,804,591. 86
21,943,831. 57

7,745,889. 74

58,809,822. 07
58,961,270. 08

— 151,948. Ol

485,110. 21

845,073. 19

1,686,217. 80

126,219. 79

8,142,620. 99

5,488,650. 52

— 2,296,029. 53

Total

20,204,629. 11

28,043,885. 05

34,891,954. 37
11,207,674. 53

94,348,048. 06
96,474,585. 60

— 2,126,492. 54

Passiven — Passif
Noten

Zirkulation

Billets
sn circulation

In längst. 8 Tagon
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans los

hult Jours

16,794,200
22,601,750
21,786,100

7,603,600

63,685,650
69,091,150

— 405,600

569,905. 98
1,989,469. 86

7,462,504. 50

749,781. 98

10,771,662. 26

11,982,238. 69

— 1,210,571. 48

t Ohne Fr. <0,64». n SebaldtoOuaa and nicht tjuriflert» fremde Manien. — f gue fr. 40,644. 11 mocnilee d'nppolnt et moaned5« ItzicfArai non tuifta.
12. März 1904. — Offizieller Dinkontosat« der schweizerischen Emissionsbanken: 4 7o, gültig seit 22. Januar 1904.
12 mars 1904. — Tain d'esoempte offlciel des banqnes d'ömlsslon suisses: 4'/»i valable depnls le 22 janvier 1904.

Wectisel-
Schuldao

Engagements sur
effsts ds Changs

Total

17,864,106 93

24,491,219. 85
29,248,604. 50

8,358,381. 98

79,457,813. 26

81,078,388. 69

— 1,616,071. 43



432

Ichtaffltlfeher feil — Partie bob offlcieU»

Offiziell© un/d privat© Diskontosätze.
Mitgeteilt tob der BantwallMüiK Bern.

Schwei«

1904
OffizL
Satz

Privat-
Satz

Offiz.
Satz

2. Janaar 47« 37» 3
s>.

» 47« 37« 3
16. „ 47« 37« 3
23. „ 4 3 3
30. „ 4 3 3

6. Februar 4 3 3
13. „ 4 37« 3
20. „ 4 37« 3

27- „ 4 37* 3
6. März 4 37«

37«
3

12. „ 4 8

(Der Privat- reep. Markts»tri 1st der STeÜtaersata erster Baaken für langsiohtlge Accepts.)
Belglea Deutschland Holland Mallaad

Markt- Öffii. Privat- Offiz/ Markt- Ott«. Markt-
Satz

3
27»
2'/«
2*/i
2/is
2"/n
2*/«
2'/<
2*/*
2»/*
2"/»

Sate
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

4

Sate
27/a
2s/»
2'A
2V<

2'A
3
87»
87»

87«

Satx

9'
37«
37»
87»
37«
37«
37»
37»
37»

37»

Satz
37«
3'A
37»
3'/«
37»
8*A»
S'/i«
37«
37«
37«
37«

Sats
5
5
5
5
5
5
6
5
5
6
5

Sat*
47»
4
37»
37»
37«
37«
37*
37«
37«
37«

LobSOB
Offiz. Markt-

Satz

37«—7»
37»—7«
8'A—7»
37»-7«
216A«-371«
2uA»-"A«
äVu-71»
87«-*/«
37i»-7i»
37««-*A«

3—37«

Satz
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

Paris
Offiz. Markt-
Satz
8
3
3
8
3
3
3
3
8
3

3

Satz

27»
2*A
27«
27«
27«
27«
27«
27«
27a
27a

2'A

Wien St. Petersburg
Offiz. Markt- Offiz.* Markt-
Satz
87«
37»
37«
87«
37»
37«
37«
87«
37«
87«
37«

Satz Satz Satz
2,'/ia—3 — —
2'A—7« — —
2'A—7» — —
2'A—UA« — —
27/« "/l«
2«A« — —
2'A—7« — —
3 — —
37i»-7«
2"/t«-7«
27»—8

57.
67«
67«

67*
67«
67«

New-York

on call

6
27«
2'
2
2
i3A
17«

« l'A
l'A—2 7«
17«—i»/»

l'A—2

* För dreimonatliche Papiere.

Verschiedenes — Divers.
Mitteleuropäischer Wirtschaftsverein. In der Sitznng des

Gesamtvorstandes des Bundes der Industriellen vom 9. Februar berichtete, den
«Volkswirtschaftlichen Blättern» zufolge, der Generalsekretär Or. Wendiandt
über die Errichtung eines allgemeinen Arbeitgeberverbandes and über
gedruckt vorliegende Vorschläge für die Organisation einer «Zentralstelle».
Insbesondere wurden die neueren Unterlagen für eine Streikentschädigung
in Form einer Rückversicherung derjenigen Arbeitgeberverbände, die
bereits eine Streikkasse gebildet haben, als eine geeignete Grundlage für
die Gesamtorganisation der Arbeitgeber angesehen. Die Unterstützung des
Mitteleuropäischen Wirtschaf tsvereins durch den Beitritt des Bnndes wurde
beschlossen und die Vorbehalte des Bundes für seinen Beitritt bezüglich
der Bekämpfung der amerikanischen Gefahr und der Erstrebung einer
europäischen Zollunion gntgeheissen. Das vom Zentralverband deutscher
Industrieller präsentierte Einigungsamt in Kartellsachen wurde grundsätzlich

hegrüsst, jedoch bezweifelt, dass es praktische Bedeutung erlangen, bezw.
angerufen werden würde.
— Die Welt-Goldproduktion des Jahres 1903. Das «Financial Chronicle»

veröffentlichte die Resultate seiner Erhebungen bezüglioh der letztjftbrigen
Welt-Goldproduktion nebst einem Rückblioic auf die Produktion der mit
dem 1. Januar 1904 beendeten 53 Jahre. Demnach sind in dem letztvergangenen

Jahre 15,894,541 Unzen Gold im Werte von $ 328,568,774 produziert
worden, gegenüber von 14,437,669 Unzen resp. t 298,452,606 für das Jabr
1902. Diese Zunahme, welche die letztjährige Welt-Goldproduktlon auf ein
bisher noch nicht verzeichnetes Total brachte, wurde erreioht, trotzdem
verschiedene Verhältnisse einer umfangreicheren Produktion nioht günstig
waren. Vor allem sind diesbezüglich der Mangel an genügenden Arbeitskräften,

an welchen Süd*A!rika und Australien litten, sowie der Streik der
Grabenarbeiter von Colorado zu erwähnen. Infolge dieses Streiks weist
Colorado, welches für das Jahr 1903 eine beträchtliche Vermehrung seiner
Goldproduktion versprach, eine Abnahme um 312,923 Unzen auf.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. RAgie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

SMüentscie KaMierfce, Socli w actions,

ä Jlaimlu'Iiii.
Messieurs les actionnaires sont convoques en [630J

assemblec generale ordinaire de notre miete
du jeudi, 14 avril 1904, ä 11 heures du matin, dans «l'Effectensaal» de
la bourse, ä Mannheim.

Ordre du jour:
1» Discussion des rapports de la direction et du conseil d'adminis-

tration. Präsentation du bilan et du compte de profits et pertes.
2° Dächarge ä la direction.
3° Decision sur l'emploi des bänöfices.

Tout actionnaire, qui, deux jours au plus tard avant l'assembläe, aura
depos6 ses actions ä la societö ou dans l'une ou l'autre des maisons däsig-
nöes ci-dessous, pouiya prendre part ä cette assembläe.

1° Pfälzische Bank, Ludwigshafen a.Rh., Mannheim et ses succursales.
2° Süddeutsche Bank, Mannheim et Worms.
3° Banque Pury Sc Ci0, ä Nenchätel.
4° Banque Hugo Thalmessinger & G°, ä Regensbourg.

Mannheim, le 11 mars 1904.

Pour 1© conseil d'administration,
Le president:

C. F.swein, cons, royal de commerce.

Genossenschaft Riviera.
Die Tit. Genossenschafter werden hiemit zur

Ol. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 19. März 1904, nachmittags 3 Uhr,

im „Kurhaus JPegli" in Pegli eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an die

Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3) Beschlussfassung über Ausgabe von Obligationen.
4) Statutenrevision. (928;)
5) Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren.

Die Jahresrechnung kann von heute an von den Genossenschaftern im
Bureau der Gesellschaft in Pegli eingesehen werden.

Der Vorstand.
Fur kommende Saison zu vermieten:

In Hohiluh bei Meiringen (1040 m.
über Meer) in einem neuerbauten
Hause 2—3 hübsch möblierte

Zimmer
eventuell mit Küche. Prachtvolle,
unbeschränkte Aussicht auf Gletscher
und Schneeberge. (612;)

Nähere Auskunft beim Besitzer:
Karl Gy3ler, Papeterie, Meiringen
und Hohfluh.

jinticr ls 0,!
Dropa a. cta.Mt. Malte,

Horgen.
Rudolf Mosse, Zürich-Bern.
Alleinige Inseraten-Annahme ffir da»

„Schweiz. Handelsamteblatt".

Solothurner Kantonalbank.
Aufkündigung von 4°|0 Obligationen.

Wir künden hiemit unsere sämtlichen im Jahre 1904 kündbaren 4°/o
Obligationen auf den nächsten Zinstag zur Rückzahlung auf.

Die Titel sind mit allen noch ausstehenden Coupons bis spätestens
zum Verfalltag franko einzureichen, ansonst sie jeden Anspruch auf weitere
Verzinsung verlieren.

Solothnrn, den 21. Dezember 1903.

[7] Die DiveLctiori.

Basellandsch. Kantonalbank in Liestal
(Filialen in Binningen und Geiterkinden).

Wir sind bis auf weiteres Abgeber unserer

3s|4°|„ Bankobligationen
auf 3 Jahre fest und nachher gegenseitig auf 6 Monate kündbar.
Einzahlungen können sowohl auf unserer Hauptkasse in Idestal wie bei

unsern Filialen in Kinnlngeo und Oelterliindeu gemacht werden.

lilestal, im Febtuar 1904.
[659] Die Divelttion.

FABRICATION ET SP£CIALIT£S.
Pinces ä couper et ä plomber, plombs, machines ä perforer, presses

ä dater les billets, numeroteurs, timbres ä sceaux, ä dates et ä raisens
do commerce, fers ä brüler, Olefs de wagons, enseignes en tous genres,
plaques pour hydrantes, pour noms de rues* et de maisons, plaques pour
indiquer les distances, fondues ou ämailläes, ou frappees avec lettres
massives, en relief. Jetons pour brasseries, sociätäs de consommation et jetons
pour chiens. Marques de fabrique. Vclo-Numeros. Mädaille ä Paris -1889.

H. ISLER, atelier de mtaanlque et Etablissement de gravure,
(30) Ii YVinterthour.

Feuerschutz-Holz-Anstrich-Farbe
macht Holzwerk unentflammbar I (869,)

Cli. II. Plister & Co., Sasel.

' erscheint m. Aufnahme d. Sonn- u.Feiertage täglich
rsenverens prcis Jahriich Fr-7

Abonnement« nehmen alle Pestbureaux entgegen

Fabrik -Anwesen.
Nächst einer Bahnstation im Kanton Zürich, mit 900 bis 1300 ma

Arbeitsbodenfläche in massiven Gebäuden, nebst ca. 1 ha. zugehörendem
Bauland, mit Wasser- und Dampfkraft, vorbereitetem Anschluss an
Elektrizitätswerk Beznau, Dampfheizung, einigen Wohnungen, Stallung und
Remise, etc., sehr geeignet für eine Zwirnerei, Winderei, Schuhfabrik
oder dgl., ist mit oder ohne der besteingerichteten und flott beschäftigten
mechanischen Werkstätte wegen Krankheit des Eigentümers unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen, eventuell zu verpachten. (627;)
Gelb Antrüge unler ChlSre O F 5853 an Oroll Fiissli, Annoncen,

Zurich.

Buchdruckerei H. JENT in Bern, — Imprimerie H. JF<NT ä Berne.


	

